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Bestes»«,ev
aus daS „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,SS ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .
Redaktion u. Expedition : LronprinMstraße Nr. 1.

A«zei,e»
nehmen auSwSrtS alle Annonce»»
Büreaüs , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

z«t!dtztt Orr« fik st«M. - »iser!.. Mßl. ». Wt . KkMr», s»«ik D ilir sk«ti»dk» -Mt ». DnWWr».
Asirr - tr sSr die MlMMer Werde« bis Ritts, » r Uhr e»tg«zeugeNSW« e» ; »rStzere werde» »orher erdete«.

.U 150 Sonnabend , den 29 Juni 1895. 21. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 27 . Juni . Aus Kiel wird unterm heutigen Tage
gemeldet : An dem gestrigen Diner an Bord der „ New Dort "

bei dem Chef des amerikanischen Geschwaders, Admiral Kirkland ,
nahmen außer dem Kaiser und dem Prinzen Heinrich auch der
kommandirende Admiral Knorr , die Vizeadmirale Köster und
Valois und Kontreadm . Plüddemann Theil , sowie die Kapitäne
der amerikanischen Schiffe - auch war der Flügeladjut ntt des

Kaisers und Chef des Marinekabinets , Kontreadmiral Freiherr
v . Senden -Bibran , anwesend . Der Kommandant des amerika¬
nischen Flaggschiffes „New Dork" , Kapt . Edens , hatte den Kaiser
gebeten, daß das schnellste Raceboot seines Kriegsschiffes nach
der Prinzessin -Tochter Viktoria benannt werden dürste , was der

Kaiser huldvollst gestattet hatte . Diese kaiserliche Genehmigung
hatte Kapt . Edens vor der Ankunft des Kaisers der Mannschaft
seines Schiffes mitgetheilt , welche infolge dessen bei dem Ein¬

treffen Sr . Majestät an Bord der „New Jork " in stürmische
Hochrufe auf die Prinzessin Viktoria und den Kaiser ausbrach .
Se . Majestät besichtigte zunächst das Schiff und mit besonders
eingehendem Interesse die Maschinenräume desselben . Bei der

Tafel brachte Admiral Kirkland in längerer Rede das Hoch auf
den Kaiser aus , indem er für die gastliche Aufnahme in Kiel
dankte . Der Kaiser erwiderte , indem er den Admiral Kirkland
ersuchte, dem Präsidenten der Bereinigten Staaten seinen Dank
dafür zu übermitteln , daß die amerikanischen Schiffe zur Kanal¬
feier erschienen feien, er freue sich , daß es den Amerikanern hier
gefallen habe . Der Kaiser schloß mit einem Hoch auf den

Präsidenten der Vereinigten Staaten . Die Tafel verlief in an¬

geregtester Stimmung . Als Se . Majestät die „New Hork" ver¬
ließ , intonirte die Schiffskapelle die Nationalhymne und die Be¬

satzung brachte ein dreifaches Hurrah aus .
An Bord der „Hohenzollern " fand heute eine Mittagstafel

von ungefähr 30 Gedecken statt , wozu die in Kiel anwesenden
Besitzer von Dachten, welche der englischen Aristokratie ange¬
hören, mit ihren Damen , sowie der Vizeadmiral z . D Bätsch,
der preußische Gesandte in Karlsruhe und Kontreadm . L I» suits
der Marine , Geheimrath v . Eisendecher nebst Gemahlin , der
frühere Gesandte v . Zedtwitz mit Gemahlin , Graf Ahlfeldt ,
Baron H . und A . v . Blixen -Fincke und der Kontreadm . Graf
Waldersee geladen waren . Am Vormittag hatte der Kaiser einer
internen Clubwettsahrt für Boote von Kriegsschiffen auf der
Kieler Bucht beigewohnt.

Bei der Abreise der Prinzessin Victoria von Schaumburg -

Lippe von Ems , wo dieselbe eine dreiwöchige Kur gebraucht harte ,
spielte sich, wie der Wiesbadener Korrespondent des „B . T ."

schreibt, noch ein Vorgang ab, der für weitere Kreise kein ge¬
ringes symptomatisches Interesse haben dürfte . Es hatten näm¬
lich eine Anzahl dortiger distinguirter französischer Kurgäste der
Prinzessin vor der Abfahrt in ihre Wohnung Blumenspenden ge¬
sandt, sie nahm diese Aufmerksamkeit dankbar an . Der Akt der

Huldigung sollte, wie versichert wurde , neben der Bethätigung
der direkten Antheilnahme an der Persönlichkeit der Dame auch
gewissermaßen das Dankesgefühl dokumentiren , das in den Herzen
vorurtheitsfreier Franzosen über die entgegenkommende Ausnahme
des französischen Geschwaders in Kiel durch den deutschen Kaiser
und das deutsche Volk wachgcrufen wurde . Dort empfing der
Kaiser die Gäste aus dem Westen gastlich , und zu gleicher Zeit
gaben die Landsleute der französischen Offiziere hier im Süden
Deutschlands der Schwester des Kaisers ihre Anerkennung und
Freude über jene Thatsache in ebenso finniger wie bemerken?
wcrther Weise zu erkennen.

Berlin , 27 . Juni . Die Ceremonienmeister v . Kotze und
v . Schräder wurden wegen Zweikampfes mit tödtlichen Waffen
zu je drei Monaten Festung von der Strafkammer verurtheilt .

Berlin , 27 . Juni . Wie man dem „B . T ." aus Kiel
meldet, sei die Durchfahrt durch den Nord -Ostseekanal nicht
Schiffen bis zu 7 ' / ., Meter Tiefgang gestattet , wie zuerst von
dem „ Wölfischen Telegraphenbüreau " gemeldet wurde . Vielmehr
habe das Kaiserliche Kanalamt verfügt , daß nur Schiffe bis zu
4Vr Meter Tiefgang den Nord -Ostseekanal im Kanalprofil vor¬
läufig passiven dürfen .

Der Berichterstatter des „Daily Graphic " , welcher den
Festlichkeiten in Kiel beigewohnt hat , äußert sich in interessanter
Weise über den Stimmnngsumschlag der französischen Gäste gegen¬
über Kaiser Wilhelm . Der Engländer schreibt : „ Angesichts der

Verdrießlichkeit seiner französischen Gäste hat der Kaiser eine

unerschütterliche Gemüthsruhe und eine durch nichts zu störende
gute Laune bewahrt . Trotz allen Widerstandes hat der Kaiser
gesiegt . Ich schreibe diese Zeilen , während unter dem Donner
der Artillerie und dem Jauchzen der Tausende der Kaiser de »

Gedenkstein legt . Ich befinde mich unter einer Menge französi¬
scher Journalisten . Sie haben den Kaiser tn Hamburg , gestern
Abend auf dem Balle in der Marineakademie und jetzt beim Legen
des Steins gesehen und gehört . Sie kamen an mit feindseligen
Gefühlen gegen den Kaiser . Jetzt hegen sie für ihn eine Be¬

geisterung, wie ich sie selten angetroffen habe . Bor drei Tagen
Wae er her übermüthige Preuße , welcher die Franzosen eingeladen
hatte , um sie zu erniedrigen . Jetzt ist er charmant und adorable
und das Wort geht von Mund zu Mund : „Wenn wir einen

solchen Kaiser in Frankreich hätten , so würden wir ihn vergöttern ."

Ich kann leider nicht hoffen, daß dieser entzückende Meinungs -

Wechsel genau in den französischen Zeitungen reflectirt wird .
Selbst der nüchternste französische Berichterstatter giebt zu, daß
eP nicht Alles , was er fühlt , in die Heimath telegraphiren darf ."

Witten , 25 . Juni . Bei dem Mustcrungsgeschäft er¬
eignete sich am Mittwoch ein merkwürdiger Zwischenfall. Als
die NÄHc an einen Commis kam, erklärte er, sich nicht entkleiden

zn wollen . Als man ihn schließlich zum Entkleiden zwingen
wollte, warf er sich zu Boden, zog einen geladenen (»läufigen
Revolver und drohte jeden zu erschießen , der sich ihm nahte .
Nachdem ihm die Waffe entwunden , wurde er im Wagen
(gehen wollte er nicht) ins Gesängniß gebracht.

Liegnitz , 27 . Juni . Im Schießhause hierftlbst tagt seit
vorgestern der 22 . deutsche Gastwirthstag .

Anstand .
Rom , 27 . Juni . Cavallotti erklärt in einem Schreiben

im „Don Chisciotte " , er werde die durch seine Veröffentlichung
gegen Crispi in Rede gestellte Angelegenheit vor die Gerichte

bringen .
Paris , 26 . Juni . Der Corresponbent des „Figaro "

schließt seinen Bericht mit der Meldung , Kaiser Wilhelm habe
nach dem Bankett den Admiral Menard empfangen und sich mit

ihm und seinen Offizieren 20 Minuten lang in huldvollster
Weise unterhalten . Dieser Festbesucher nennt Wilhelm II . be¬

zaubernd und, „auf die Gefahr hin , in Frankreich für einen

Vaterlandsfeind zu gelten, " einen der schönsten Männer , den er

se gesehen hat . „Als Kürassier wie als Admiral besitzt er eine

natürliche Anmuth und stolze Haltung , wie man sie sogar bei

Königen selten findet ." Ein anderer Berichterstatter schreibt :
Und warum hat man die Einladung der deutschen Panzerschiffe

„Sachsen " und „Württemberg " für unsere Mannschaften abge-

lchnt und dafür mit dem englischen Panzerschiffe freundschaftlichen
Verkehr gepflogen? Das war am 20 . Juni . Zwei Tage vor¬

her hat England den Jahrestag der Schlacht von Waterloo ge¬
feiert . Ohne Zweifel war nicht von den Verdiensten Wellingtons
die Rede - aber wenn die französischen Seeleute an Bord des

„Württemberg " gegangen . wären , so bätte man ihnen wahr¬

scheinlich auch nicht von den Ruhmesthaten Moltkes erzählt .

„Das muß man unfern Seeleuten lassen," schließt der „Soleil ",

„ daß sie durch ihre streng correcte Haltung die Würde Frank¬

reichs gewahrt haben . Europa weiß jetzt, was es von der Ge¬

sinnung Frankreichs zu halten hat . Die offizielle Welt hat sich
vor Wilhelm II . geneigt. Das französische Volk ist aufrecht

geblieben.
London , 27 . Juni . In den nächsten Tagen erwartet

man hier die Kronprinzessin -Wittwe von Oesterreich Erzherzogin
Stephanie für die Dauer eines mehrwöchentlichen Besuches.

Mari ne .
z Wllhel « St>a « e» . 28. Ju »t. Kapt . z. S . D . Riedel und

StabS -Jllg . Seydell find voll der Dtenstretse zlllückgekehrt. Torp .-Lt . Schwoede
ist vom Urlaub von Wiesbaden zmückgelihrt .

— Kiel , 27 . Juni . Der Kaiser begab sich gestern Nach¬

mittag 5 Uhr ins Königliche Schloß , um Ihrer Majestät der

Kaiserin
" einen Besuch abzustatten . Später begab sich der Kaiser

mittelst Dampfbarkasse des Panzerschiffes „Wörth " an Bord

des amerikanischen Schiffes „Newhork" . Abends um 9 Uhr
wiederholte der Kaiser seinen Besuch bei der Kaiserin .

— Kiel , 27 . Juni . Beim Festmahle auf dem englischen
Flaggschiffe „Royal Sovereign " hat der Kaiser eine längere An¬

sprache gehalten . Nachdem der Admiral Lord Kerr den Dank

der Engländer für die Gastfreundschaft ausgesprochen und ein

Hoch aus den Kaiser ausgebracht hatte , erwiderte der Kaiser,
der die Uniform eines englischen Flottenadmirals trug , folgendes :

„Ich kann nur sagen, daß das Erscheinen der Kanalflotte in

diesen Gewässern sehr viel beigetragen hat , den Glanz der Fest¬
lichkeiten zu erhöben . So lange unsere Flotte besteht, haben
wir uns stets bemüht, unsere Ideen nach den Ihrigen zu
formen und von Ihnen zu lernen . Ich kann versichern, daß
einer der schönsten Tage Meines Lebens, den Ich nicht vergessen
werde, jener Tag war , als ich die Mittelmeer -Flotte inspizirte
und Meine Flagge als des Admirals der Flotte zum ersten
Mal aufhissen ließ . Es ist bisher noch nie dagewesen, daß in

Kieler Gewässern die Standarte des deutschen Kaisers mit der

Standarte der britischen Admiralsflagge Seite an Seite auf

einem Schiff aufstieg. Ich bin aber nicht nur Admiral der

britischen Flotte , sondern auch Enkel der mächtigen Königin .

Wir arbeiten hart und Jeder versucht seine Pflicht zu thun , wie

Nelson in seinen letzten Worten sagte : Ich trinke auf die Ge¬

sundheit der britischen Flotte , ihrer Admirale und Offiziere ."

— Kiel, 27 . Juni . Bei der gestrigen Seeregatta siegte
in der 1 a Klasse des Kaisers „Meteor " mit 3 Stunden 46 Min .
19 Sek . gesegelter und 3 Stunden 49 Min . 7 Sek . corrigirtcr

Zeit - den zweiten Preis gewann der Londoner „Biking" des

Grafen Coledra mit 4 Stunden 37 Min . 31 Sek . gesegelter und

4 Stunden 37 Min . 31 Sek . corrigirtcr Zeit . Inder Id Klasse

gewann die „Lais " des Herrn Dueshaus in Falkenstem a . d . Elbe -
in der 2 a Klasse die „Hertha " des Kontreadmirals v. Diederichs,
in der 2d Klasse die „Isolde " des Freiherrn v . Zedtwitz-Berlin -
in der 3a Klasse der Kommodore des Großherzogs von Mecklenburg-

Schwerin , in der 3d Klasse die „Luna " des Herrn B . Awus -Berlin -
in der 4 a Klasse der „Atair " des Kapitänlieutenants Benning -

haus , in der 4d Klasse die „Paula " des Herrn Otto Fucke -

Berlin - in der 5 a Klasse die „Kriemhilde" des Herrn A . Tietjens -

Hamburg , in der 5d Klasse die „ Cabbanine " des Herrn
A . Rasmussen -Hamburg den ersten Preis .

— Kiel, 27 . Juni . Ein deutsches Geschwader , das aus
den Kreuzern „Kaiserin Augusta " und „Stosch " und dem Panzer

„Hagen " gebildet ist, wird gegenwärtig ausgerüstet , um die

Fahrt nach Marokko anzutreten . Die Abfahrt erfolgt vielleicht
schon übermorgen . Aus der Werft herrscht die regste Thätigkeit .

— Kiel, 27 . Juni. Für das unter dem Protektorat
I . K . H . des Prinzen und der Prinzessin Heinrich zu errichtende
Seemannshaus ist vom Prinzen Heinrich das frühere Ober¬

landesgerichtsgebäude in der Flämischen Straße angekauft worden .
— Berlin » 27 . Juni . Der Marine -Bevollmächtigte bei

der deutschen Botschaft in London, Korv .-Kapt . Gülich, ist

gestern aus Kiel hier eingetroffen und im Kaiserhof abgestiegen.
— Berlin , 27 . Juni . Der Kreuzer „Condor"

, Kindt .
Korv . - Kapt . Follenius , ist am 26 . Juni in Durban eingetroffen
und am selben Tage von dort nach Delagoabai weitergegangen .

— Berlin , 27 . Juni . Durch Verfügung des Oberkom¬
mandos der Marine vom 26 . d . M . ist in Veranlassung der

Entsendung S . M . S . „Kaiserin Augusta ", „Stosch" und „ Hagen "

nach Marokko Nachstehendes bestimmt worden : Zur Auffüllung
der Stäbe werden kommandirt : a . an Bord S - M . S . „Stosch"

Lieut . z . S . Türk an Stelle des erkrankten Lieuts . z . S . Hein¬
rich , ferner Unter -Lieut . z . S . Behnisch- b . an Bord S M . S .

„Kaiserin Augusta " die Unter -Lieut . z . S . Köhler und v . Weise
unter Abkommandirung von S . M . S . „Heimdall "

- v. an Bord

S . M . S . „Hagen " Kapt -Lieut . Gädeke, Unter -Lieut . z . S .
Kettner , unter Abkommandirung von S . M . S . „Heimdall " ,
Unter -Lieut . z . S . Kühne, unter Abkommandirung von S . M . S .

„Baden ", und Stabsarzt Dr . v. Foerster , unter Äbkomman-

dirung des einj .-freiw . Arztes Dr . Runge , welcher den Revier -

dienst bei den Bildungsanstalten übernimmt .
— London , 27 . Juni . Der Prinz von Wales wird am

12 . Juli das italienische Geschwader in Spithead besichtigen .
Die Königin wird den Generalstab der italienischen Flotte
nach Windsor einladen .

— Paris , 27 . Juni . Ueber die am Sonnabend vor
Kiel abgehaltenen deutschen Seemanöver schreibt der Bericht¬

erstatter des „Journal des Debats " : „Bei der Rückkehr aus

See kamen die Panzerschiffe mit einer Fahrt von 8 bis 9

Knoten an uns vorüber und hinter ihnen her die Torpedo -

divistonen. Dies Schauspiel war wirklich außerordentlich im¬

posant , jede Division setzte sich aus 7 Booten zusammen, welche

sich um das Torpedodivisionsboot drängten . Sie bildeten eine

dichte Masse, fest aneinander gekettet schienen sie zu sein , so

nahe lagen sie beieinander, das Divifionsboot an der Spitze
mit je einem Torpedoboote zur Seite , die vier anderen dicht

folgend, so jagten sie vorwärts . Eine außerordentliche Trainirung
der Mannschaft kann nur solche Resultate Hervorbringen, es

war dies kein Zufallsspiel , die Schiffe in dieser Lage zu sehen ,
denn plötzlich wurden sie auseinander gezogen und bildeten nach

kurzer Zeit wieder dieselbe Formatton und dies alles mit

einer Schnelligkeit und Präzision , die bewundernswerth war .
Es zeigte sich, daß ihre Offiziere diese Manöver gründlich ge¬
übt haben müssen und keine Furcht zeigen , sich einander zu
beschädigen . Vielleicht mag dann und wann eine Collision ein-

treten , aber eines ist gewiß, durch diese tollkühnen und zugleich

kaltblütigen Uebungen werden die Offiziere der Zukunft ge¬

schaffen . Solch ein Torpedo -Lieutenant muß später ein aus¬

gezeichneter Panzerschiffskommandant werden, das ist keine

Frage , nur eine solche Schule bringt vollkommene Seeoffiziere
hervor . Es kann wohl der Fall sein , daß nur bei ruhiger
See solche Evolutionen ausgesührt werden können, wie ich sie

sah , aber was schadet das ? Zeigt es nicht eine außerordentliche
Trainirung der Mannschaft ? Dies ist es hauptsächlich, was

uns Franzosen impomren und interessiren muß . Man merkt

es bei jedem Schritt und überall , daß in der deutschen Marine

ein einziger Wille regiert und die Organisation derselben leitet

und mit einer Methode, der man nur Anerkennung zollen kann.
Vor 10 Jahren sprachen wir kaum von einer deutschen Marine ,
seit dieser Zeit wächst sie riesig empor, und meiner Meinung
nach hat der deutsche Kaiser heute dem Reichstag ein Bild der

Seemacht Deutschlands geben wollen, um ihn in Zukunft
bereitwilliger in der Unterstützung zur Vermehrung derselben zu
machen . Ich wiederhole es nochmals, die deutsche Flotte ist
ein Factor , mit dem zu rechnen sein wird , sie zwingt uns ,
unserem Nordgeschwader größere Beachtung zu schenken als

bisher . Man sah vom ersten Augenblick der Eröffnung des
Kanals das plötzliche Verdoppeln der deutschen Seemacht , und

Russen und Franzosen einerseits, Deutsche, Engländer und Ita¬
liener andererseits mit Oesterreich zusammen zeigten, daß die

Lage der Politik unverändert geblieben. Wir haben den Fehler
begangen, zu spröde gewesen zu sein . Bei dem Einsegeln der

französischen Flotte wurden wir den ersten Tag von allen
Seiten mit Hurrah auf das herzlichste begrüßt , während wir
stumm ohne Erwidern zusahen, am zweiten und dritten Tage
fuhr man schweigend an uns vorbei, während die Schiffe - er
anderen Nationen mit Freudenrufen begrüßt wurden , welche
ebenso herzlich erwidert wurden . Ferner hätten wir , wie ich
schon gesagt, nicht solche Eile entwickeln sollen, wieder fortzu¬
kommen, wir haben uns selbst den größten Schaden damit ge-

than - während andere Nationen Zeit hatten , Alles zu sehen
und ihre Beobachtung zu machen und zu lernen , wurden wir
daran gehindert ."_

Lokales .
K Wilhelmshaven , 28 . Juni . Marine -Bauführer Neu¬

mann hat seinen Dienst bei der Kaiser! . Werst angetreten .
8 Wilhelmshaven , 28 . Juni . S . M . Aviso „Meteor "

ist gestern Nachmittag 4 Uhr in See gegangen, um im Fischerei¬
gebiet zu kreuzen, sowie das an Bord befindliche Maschinen-



fchülerpersonal auszubilden . Die Abwesenheit wird mit kurzen
Unterbrechungen bis zum 7 . Juli dauern .

8 Wilhelmshaven , 28 . Juni . S . M . Vermessungssahr -
zeug „Albatroß " ist heute Morgen 7 Uhr nach Auffüllung von
Material pp . zur Wiederaufnahme der Vermessungsarbeiten in
See gegangen. „Albatroß " geht bis Morgen nach Bremerhaven ,dann wieder nach Norderney , wohin auch die Briefsendungen bis
auf Weiteres zu richten sind .

8 Wilhelmshaven , 28 . Juni . Der Ablösungstransportvon S . M . S . „Loreley" ist gestern Abend mit dem Zuge8 . 17 Uhr hier eingetroffen . Führer des Transports warLt . z . S . von Koppelow.
8 Wilhelmshaven , 28. Juni . Die Werftdampfer „Rival "

und „Fleiß ", sowie das Wasserfahrzeug sind gestern Mittag1 >/ , Uhr von Kiel hierher zurückgekehrt.
8 Wilhelmshaven , 28 . Juni . Der Transportdampfer

„ Eider " ist gestern Mittag hier wieder eingetroffen.
8 Wilhelmshaven , 28 . Juni . Das dänische Fischerei¬

schutzfahrzeug „Groensund ", Kindt . Kapt . Bwestnig , ist gesternin Geestemünde eingetroffen und ist Nachmittags weseraufwärts
nach Bremen gedampft.

Wilhelmshaven , 28 . Juni . Heute wurde hier die
Generalmusterung abgehalten . Etwa zwei Drittel der Ge¬
stellungspflichtigen wurde endgiltig zum Dienst mit der Waffe
ausgehoben .

Wilhelmshaven , 28. Juni. Die schönen Tage, die uns
jetzt beschicken sind , werden von den Schulen fleißig zu Ausflügen
benutzt. Kein Tag vergeht, an dem nicht unsere Jugend den
Urwald , Upjever oder Gödens aufsuchte, kein Tag aber auch ,der uns nicht eine muntere Kinderschaar von auswärts brächte.n Wilhelmshaven , 28 . Juni . Morgen wird die Schuleaus Hüllstede, Gemeinde Westerstede, unserer Stadt einen Be¬
such abstatten .

Wilhelmshaven, 28 . Juni . Während der Banter Ge¬
flügelausstellung wird eine große Seltenheit — ein sogenannter
Hornissenbau — im Saale des Herrn Cornelius zu Bant von
Herrn Gärtner Stephan aus Jever zur Schau gestellt werden.

---- Baut , 28. Juni . Der Gemeinderath beschloß in der
gestrigen Sitzung , die zur Erwerbung des Terrains beim Kirchhof
erforderliche Summe von 2544,44 Mk. anzuleihen und in5 Jahren abzutragen . — Die Versammlung erhielt Mittheilungvon einem Bericht über die Wassersrage und nahm Kenntnißvon einem in dieser Sache eingegangenen Schriftstück. — Die Be-
rathung über die Verpachtung der Rathhausrestauration wurdein geheimer Sitzung vorgenommen . Die Restauration soll HerrnFlacke übertragen werden . — Die Verlegung des Sieltiefswurde abgelehnt . — Der Offerte , den Rest des vom Goldberg¬areal gewonnenen und bereits verkauften Sandes der Gemeindewieder zu überlassen, wurde nach einigen Erörterungen zugestimmt.

Aus der Umgegend und der Provinz.
Oldenburg, 27 . Juni . Der vor einigen Tagen an ersterStelle d . Bl . veröffentlichte Aufsatz über die Kundgebung S . K . H.

des Großherzogs von Oldenburg war nicht dem „Gen .-Anz . ",sondern den „ Nachr . f. St . u . Land" entnommen.
sts Nürich , 27 . Juni . Im Aufträge des köngl. Ministeriumswerden der Direktor der Handwerker - und Kunstgewerbeschule

Lachner aus Hannover , und der Direktor Schetzler aus Posenin nächster Woche zur Revision der gewerblichen Fortbildungs¬
schulen den hiesigen Regierungsbezirk bereisen.

Bremen, 27 . Juni . An der Wasserseite des Packhauscsder Herren Fischer u . Sohn , am Theerhof , ist gestern Abend
zwischen der Ufermauer und der Packhauswand das Erdreich
zum erheblichen Theil weggesackt , ebenso ist ein Theil des alten
Vorbollwerks in die kleine Weser gestürzt . Die Ursache scheintin einer Unterspülung durch das Weserwasser zu liegen . Fürdas Packhaus , in dem über ^ Millionen Weinflaschen lagern ,war zuerst große Gefahr vorhanden . Die Mauer an der Wasser¬
seite zeigte mehrere Risse. Es wurde die ganze Nacht und den
heutigen Tag über gearbeitet , um das Packhaus zu sichern . Jetzt
scheint jede Gefahr beseitigt.

V e r m ischtes
—* Eiven wahren Hymnus auf das deutsche Kaiserpaar

stimmt Maurice >Loir, der Spezialcorrespond .ent des Pariser
„Figaro "

, in seinem „l/axilvAUS äss Wss Xisl -HsindourK "
überschriebenen Schlußartikel an . Vom Kaiser heißt es da :
„Welch verlockende Zauberkraft übt dieser Herrscher aus ! Er
ist reizend, um nicht mehr zu sagen. Als er bei seinem Einzugin Hamburg vom Zug stieg, erschien er mir im seiner prächtigen,weißen Uniform mit dem Silberhelm wie das leuchtende Stand¬bild der Jugend . Ein glückstrahlendes Lächeln umschwebte seinenMuud und wie Ruhmesglanz sprühte es ans seinen Blicken .Nie habe ich eine solche Erscheinung der Majestät und des Glanzes
gesehen . Beim Banket von Hamburg , wo ich ihn aus der Nähe
gesehen habe, auf dem „Hohenzollern ", in der Marineakademiewie beim Schlußbanket von Holtenau , immer habe ich in ihm die
gleiche seltene Macht unwiderstehlicher Versöhnung entdeckt . DieStimme ist zwar etwas trocken und die Worte werden in mili¬
tärischem Kommandotone herausgestoßen , aber seine Haltung ist
ganz Grazie und Eleganz . . . . Was mir an ihm besondersauffiel, das ist die außerordentliche Beweglichkeit und Lebhaftig¬keit seines Blicks, der, zeitweilig sanft und einschmeichelnd , dannwieder streng und stolz wird und dann von Neuem liebenswürdigin unvergleichlicher Weise. Die Menge steht unter dem von ihmausgehenden Zauber und jauchzt ihm stürmisch zu . Die Männer
sind stolz auf ihn, und was die Frauen anbelangt , so ist es
ersichtlich , daß sie ihn bewundern . Wenn dieser Kaiser in Frank¬reich regierte , würden wir ihn vergöttern !" Von der Kaiserinsagt Herr Loir : „Diese Frau , welche von ganz Deutschland Mit
Recht verehrt Wird , hält sich etwas im Hintergrund , obwohl sie,wenn es ihrem Sinne entspräche, in erster Reihe glänzen könnteSie ist von hübschem Wuchs, eine imponirßnde Erscheinung, ihrregelmäßiges Gesicht hat den sanften Ausdrück der blonden
deutschen Frauen . Die drei, vier Mal , wo ich sie sah , fand ichsie entzückend gekleidet !"

Telegraphische Depesche des Mlhetmsh . TagM
Korsör , 28. Jnni . Der italienische PM

„Sardegna" wurde heute früh 3 Nhr wieder flott. M
Schiff hat keine Beschädigung erhallen uud setzt waW
scheinttch morgen die Heimreise fort. ß

Kirchliche Nachrichten . H
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde . L

Peter und Paul . Beginn des Gottesdienstes 8 Uhr . s
WilhelmShaven,28 , Juni . Kursbericht der Old« w>
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und Leihbank, Male Wilhelmshaven .
4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 '/z pCt. Demsche Relchsänleihe
3 pCt. do .
4 pCt. Preußische Consols . .
3 /2 PCt . dv. . .
3 pCt . bv . . .
3 Vs PCt. Oldenb . Consols . . .
4 pCt . Oldenb. Kommunal -Äitleihm

Sicke, zu 100M .4 PCt. do. , . . . , ,3V- PCt . d». do. . 101,— 102,-
PCt . Oldenb . Bodenkredit-Psandbriese (kündbar

seitens des Inhabers ) . 102,— 103,—pCt. Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . 102,10 102,053 pCt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . . 129,70 130,504 pCt . Eutin-Lübecker Prkor .-Obligationen . . . 102,— —
3 V« PCt- Hamburger Staatsrente . 108,— 105,5s4pCt. Pfänöbr. derRheiu.Hypoth.-BankSerte62«. 65 101,40 101,954 pCt . Pfandbr. d. Preuß. Boden-Kredit-Mien -Bank

vor 1905 nicht auslosbar . . . . . . 100,30 100,853'/. PCt . do . . 100,70 102,25
Wechs . auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk. 108,— 108,8V
Wechs. aus London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . A>,36 20,40
Wechs. am Newhork kurz für 1 Doll, in Mk. . . 4,16 4,205

Discout der Deutsche« Rrichsbanl 3 PCt.
Wechsetzins unserer Bank 4 °/°-

Meteorologische Beobachtungen h
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven . ^
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Hochwasser itt Wilhelmshaven.
Sonnabend - dett 28 . Juni : Vorm . 5 .52, Nachm. 6 .08 .
AIS wirklich vorzügliches Getränk können wir den „ Brillant -Kaffee"

Deutschen Kaffee-Jmport-Gesell?chast, Willy Schwabe u . Co . tu Köln a . ' .wärmfiens empfehlen . Dieser aus dm edelsten Mischungen zusammengevtz ßKaffee ist tadellos tm Geschmack, ergiebig , kräftig und sehr preiSwerth . M -rathen unser» Hausfrauen , sich von den vorzüglichen Eigenschaften de- „BrtllaD
Kaffees selbst Gewißheit zu verschaffen, indem wtr bemerken, daß derselbe bsallen besseren Geschäften der LebenSmtttelbranche erhältlich ist .

Verdingung .
Die Lieferung von 176 eisernen

Abortthüren soll am 16 . Juli 1895
Vorm . 112/4 Uhr verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werst aus , können auch gegen
0,70 Mark von der un-terzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 19 . Juni 1895 .
Kaiserliche Werst,

AVth. für Kern«. -Angelegenheiten.
Verdingung .

Die Zimmer - und Staaker -Arbeiten
für Hochbauten auf Waugeroog sollen
am 9 . Juli 1895 , Nachmittags ckü/z
Uhr , öffentlich verdungen werden.

Bedingungen können gegen 1,70 Mk .
von der Unterzeichneten Behörde be¬
zogen werden ."

Wilhelmshaven , den 20 . Juni 1895 .
Kaiserliche Werst,

Aöth. sür Mrrv. -Angelegenheiten.
Verdingung «

Die Maurer -, Pflaster - und As-
phaltirarbeiten zmn Umbau von Aborten
in Bant sollen am 16 . Juli 1895 ,
Vormittags llü/4 Uhr, öffentlich ver¬
dungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , können auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 19 . Juni 1895 .
Kaiserliche Werst,

AVth. sür Wer«, . -Angelegenheiten.
Verdingung .

Die Tischlerarbeiten für Hochbauten
aus Waugeroog sollen am 12 . Juli1895 , Nachmittags 44/z Uhr , öffent¬
lich verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werst aus , können auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 20 . Juni 1895 .
Kaiserliche Werft,

Abth . sür Werw. -Avgelegenheiten.
Verdingung .

Die Ausführung von Maurer - nebstErd -, Asphalt - und Steinmetzarbeiten
sür Hochbauten auf Wangeroog soll am5 . Juli 1895 Vormittags HZ 4 Uhr
öffentlich verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , können auch gegen1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 19 . Juni 1895 .
Kaiserliche Werst,

AVth . sür Werw. -Angelegenheiten

Zwangsversteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckungsollen die im Grundbuche von Wil¬

helmshaven Band LVII ! Blatt 647
auf den Namen des Zimmermeisters
Johann Bruns zu Bant einge¬
tragenen , an der Kieler- und Peter¬
straße zu Wilhelmshaven belegenen
Grundstücke am
23. Sept. 1895 , Vorm. 9 »/, Uhr,
vor dem Unterzeichneten Gericht an
Gerichtsstelle versteigert werden .

Die Grundstücke sind mit 4,71 M .
Reinertrag und einer Fläche von 6,68
Hektar zur Grundsteuer veranlagt .
Auszug aus der Steuerrolle , beglau¬
bigte Abschrift des GrundbuchblLtts ,
etwaige Abschätzungen und andere die
Grundstücke betreffende Nachweisungen,sowie besondere Kaufbedingungen können
in der Gerichtsschreiberei eingesehenwerden.

Alle Realberechtigten werden aufge¬
fordert , die nicht von selbst auf den
Ersteher übergehenden Ansprüche, deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragungdes Versteigerungsvermerks nicht her¬
vorging, insbesondere derartige For¬
derungen von Kapital , Zinsen , wieder¬
kehrenden Hebungen oder Kosten,spätestens im Versteigerungstermin vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und, falls der be¬
treibende Gläubiger widerspricht, dem
Gerichte glaubhaft zu machen, widrigen¬
falls dieselben bei Feststellung des ge¬
ringsten Gebots nicht berücksichtigtwerden und bei Vertheilung des Kauf¬
geldes gegen die berücksichtigten An¬
sprüche im Range zurücktreten.

Diejenigen , welche das Eigenthumder Grundstücke beanspruchen, werden
ausgefordert , vor Schluß des Ver -
steigerungstermms die Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigen¬
falls nach erfolgtem Zuschlag das
Kaufgeld in Bezug auf de . -. Anspruchan die Stelle des Grundstücks tritt .Das Urtheil über die Ertheilungdes Zuschlags wird am L8 . Tept .18VS, Vormittags It -Z Uhr,an Gerichtsstelle verkündet werden.

Wilhelmshaven , den 23 . Juni 1895 .

Bekanntmachung.
Am nächsten Sonntag , dm 30 . d.

Mts ., Nachmittags 5 Uhr , unternimmt
der städtische Dampfer „ Eckwarden"
eine Luftfahrt auf der Jade . - Der
Preis für die Fahrt beträgt 50 Pfg .

Wilhelmshaven , den ' 27 . Juni 1895 .
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Heberollen - Auszug des III . u.IV . Quartals 1894 der Versicherungs-

Anstalt der Hannoverschen Baugewerks -
Berufsgenossenschaft bezüglich der der
Stadt Wilhelmshaven angehörenden
Selbstverficherten bezw . Regie -Bau¬
unternehmer liegt vom 1 . Juli d . I .ab während zweier Wochen zur Ein¬
sicht der Betheiligten in unserer Re¬
gistratur aus .

Wilhelmshaven , den 27 . Juni 1895 .
Der Magistrat.

Lohse .

Steckbrief .
Gegen den Arbeiter und SchlachterOtto Wilhelmi aus Elberfeld ,welcher fluchtverdächtig ist, ist die

Unterschungshaft wegen Diebstahls ver¬
hängt .

Wilhelmi ist etwa 40 — 45 Jahrealt , mittelgroß , hat starken blonden
Vollbart , trug graubraunes Jacket ,
welches an der rechten Körperseite sehr
schadhaft war , alte graue Hose , unter
dem Jacket einen gestreiften Kittel ,
sogen . Schlachterkittel .

Derselbe ist verdächtig , folgende
Kleidungsstücke entwendet zu haben :
1 abgetragenen , baumwollenen weiß
und blau gestreiften Kittel , 1 noch fast
neuen roth und grau -schwarz carrirten
Kittel , 1 abgetragene schwarze Tuch¬
mütze mit Tuchschirm, welche Sachen
in einem weißen Taschentuche mit roch
und blauem Rande , eingebunden waren .
Möglicherweise hat er noch einige von
diesen Kleidungsstücken im Besitz .

In Begleitung des Wilhelmi befand
sich der Arbeiter Autor » Gerhard
Caffeu Richter aus Esens, welcher
35 — 40 Jahre alt , mittelgroß ist ,dünnen röthlich blonden Vollbart trägtund etwas vorübergeneigt geht, und
mit altem blauen Jacketanzug und
dunkler Mütze bekleidet war .

Ich beantrage : Verhaftung des
Wilhelmi und Nachricht hierher, Mit¬
theilung des Aufenthaltsortes des
Richter . — Nr . 386/95 .

Jever , den 24 . Juni 1895 .
Der AmtSanwalt .

Hoher .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
wird Unterzeichneter am
SV. d. Mts . S '/z Uhr Nachm.
im Pfandlokale hier :

1 Sopha , 3 Viereck. Tische , 1
Spiegel , 1 Kommode, 12 Stück
Wiener Stühle

öffentlich meistbietend gegen.- Haars
zahlung verkaufen .

Kreis, Gebichtsvollzieher.

erkauf.
Dritter und letzter Termin zum

öffentlich meistbietenden Verkaufe des
den Erben des kürzlich verstorbenen
Fräuleins Marie Scheer Hieselbst
gehörigen , zu Reuender » Rlten -
grsde« belegenen

ZnlinMs,
bestehend in einem Wohnhause
und einem 14,40 ar großen

Obst- und Gemüsegarten,
wird hiemit auf

Freitag , den 12. Juli d. I .,
Nachmittags v '/ , Uhr ,

in Euken 's Gaststube zu Neuende an -
gesetzt.

Im zweiten Termine sind 1700 M .
zuhöchst geboten und soll jetzt auf das
Köchstgebot sofort der Zuschlag er-
theitt werden .

Neuende, 26 . Juni 1895 .

Geröes ,
Auktionator .

Um Mittheilung des Aufenthalts¬
ortes des aus Weener gebürtigen bis
vor Kurzem bei den Deicharbeiten im
nördlichen Jeverlande beschäftigten
Arbeiters Peter BrNN » , der in
einer Strafsache als Zeuge vernommen
werden soll , wird gebeten.

Jever , 24 . Juni 1895 .
Der AmtSanwalt .

Hoher .

Zu vermiethen
eine 5räum I . Etagenwohuuug .

I . H. EUerS , Wallstr. 5.

Holz- M Ztem-Perkms.
Im Aufträge werde ich

Sonntag, den 39. Juni,
Morgens Ist ? Uhr ,

Hauptstraße 3 :

1500 Steine
darunter 700 Klinker, 7 — 8 Fuder

halbe Steine ,

IS Hnseil Atz- «. Ärm¬
lich,

mehrere Stnventhüren,
sowie

300 Dachziegeln
bei passenden Abtheilungen

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen.

Sedan , den 28 . Juni 1895 . .

Verkauf .
Zum öffentlichen Verkaufe der dal

Unterzeichneten gehörigen, zu Bohl»
warfen , Gem . Schortens , in unmittHbarer Nähe der Chaussee, sowie dR
Eisenbahnstationen Heidmühle'
Ostnni belegenen

Landstelle,
groß S.S8SV Ii» sworuutch

Ii» oder plnr. 3M
Matte« Marschland «. 4 .87N
I»» Garten-, Geest- u. Wiest«

land),
ist Termin auf
Freitag , den 5. Juli d. Z

Nachmittags 8 Uhr,
in Hinrichs Wirthshause zu OstM
augesetzt , wozu Kaufliebhaber hiedurch
eingelade. : werden mit dem Bemerke »,»
daß bei irgend angemessenem Gebm
der Zuschlag sofort erfolgt und dch
die 3«/, Matten Marschland auch ge-t
trennt zum Aussatze kommen. ,

Horumersiel , 20 . Juni 1895 . »

Havins , k
Grenzaufieher .

Auktion , f
Infolge Ablebens meines Manns i

werde ich am i «
Sonnabend, den 29. d. M

Nachm. 0 Uhr anfgd., ,
Hinterstraße 22, - -

mehrere Kisten noch sth« ^gut erhalt. ZimurergefchiE
öffentlich Meistbietend gegen sofortiges:
Baarzahlung verkaufen, wozu Kauf,,
liebhaber hiermit eingeladen werden

Wilhelmshaven , den 28 . Juni 1895 .

Wwe. v . « 7»M.
Zu vermiethen ,

zum 1 . August die von Herrn Lieut- !
Gl am benutzte Wohnung Roon -
straße 85 II . Et . , auf sofort eine
Wohnung Roonstraße 76» II. Et, ^4 Zimmer , Küche, Zubehör , zM
I . November die von Herrn Zacha prias benutzte Wohnung , Roon- !
straße 75 I . Et ., 5 Zimmer , Küchech
Zubehör , die von Frau Schillfing
benutzte Wohnung Roonstraße
II . Et ., 3 Zimmer , Küche , Zubehör, t
die von Herrn Packusch bfinuHte h-
Parterre- Wohnung, 3 Zimmer, »
Küche, Zubehör , Seite KronenstV ^ ch
Reflektanten bitte ich mit mir etLentl- r,
schriftlich in Verbindung zu tretem -,r. rem.



W still. «Sdl. ZiMer
ru vermiethen.

_ Peterstr . 2», p . l .

Zu vermiethen
zum 1 . August mehrere schöne Woh »
nnnge » , 3- und 4räumige .
N , ^ vainann L

Neue Wilhelmshav .-Str . 28 .

WTMtmisMltt
zU vermiethen.

_ _ Börsenstraße 29.

BMgzuvermiethen
zum 1 - August ein geräumiger Laden
nebst schöner Wohnüng - Stallung und
Keller. Zu erfragen bei
M . Rrnmannu St Reemauu ,

neue Wilhelmshav . -Str . 2.8 .

Wsalitwohnuug,
an bester Lage, mit schöner Aussicht,
Roonstraße 14, 2 Stuben , Schlafstube ,
Kammer und Küche nebst Kellerraum ,
Wasserleitung, miethfrei zum 1. Mai .

Näheres bei
I . R . Pople « , Königstr . 50 .

Zu vermiethen
per sofort oder später im Commissions¬
hause eine schöne geräumige Unter «
Wohnung mit Wasserleitung zu
300 Mk . xsi »rmo .

H. Begenranu .

Eine ftÄl. mövl . Stube
bei ruhigen Bewohnern , wird zum
1 . Juli von einem jungen Mann , in
der Nähe der Hafenkaserne, gesucht .

Adressen unter 8 . R . 6 an die Exp .
ö . Bl . erbeten . _

für mehrere junge Leute.
Altestraße 5.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
trockene 4räum . 1 . Etagenwohnnsg
mit allen Bequemlichkeiten.

H. Moritz, Kaiserstr . 68 .

Hin junger Mann
wünscht sich in deutscher Recht¬
schreibung u der kaufmännischen
Buchführung weiter fortzubilden,
und sucht zu diesem Zwecke eine ent¬
sprechende Lehrkraft . Offerten unter
0 . Vs . werden in der Exp . d . Bl . erb.

Wöti ('.Wohnungen
sofort zu vermiethen . Friedrichstr . 7 .

Zu vermiethen
eine herrschaftliche Wohnung ,
1 . Etage, Ecke Göker- u . Mctoriastr .,
zum 1 . November event . früher . Auch
kann Pferdestall und Wagen remis
beigegeben werden.

A . Borrmau«.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine herrschaftliche« tagenwohnuug , bestehend aus
4 Zimmern , Küche , Speisekammer ,
Balkon, Mädchenkammer und Keller-

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine freundliche
4räum . Oberwohuuug mit Wasser¬
leitung und abgeschlossenem Korridor
zu 225 Mark .

Banterstr . 14 b . Bahnhof .

,_ Manteuffelstr . 5, 1 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . August zwei abgeschlossene
Wohnungen, bestehend aus 4 Räu¬
men mit Wasserleitung , Keller, Boden¬
raum, zum Preise von je 380 Mk.

Börsenftr ., Ecke Mühlenstr . 97.

Zu verkauseu
eine gutes Schwei « und etwas
Heu.
Frau Wwe . Traßmühle .

Rindermädchen
oder Kinderfräulein zum i . Juli
gesucht. Wilhelmstr. 12, 1 Tr. l.

HeiiSoräsriuißs .
Ich fordere den Johann Kramer

auf, seine Sachen innerhalb 6 Tagen
abzuholen, wenn nicht, betrachte ich
dieselben als mein Eigenthum .

Carl Schnlz .

Zu verkaufen
eine noch gut erhaltene Rover¬
maschine mit Polsterreifen (Preis
85 Mk .) .

I . Riemeyer, Bismarckstr. 14.

Zu verkaufen
schöne Ferkel von 6 bis 8 Wochen.

H. Jrps , Schaarmühle .
Habe für 2 bis 3 Pferde

an der Wallstraße abzugeben.
Vv . IisriKv .

Hin Kinderwagen
z« verkaufen.

Märgarethenstr . 6N , pärt . l .

Zu verkaufen
ein flotter , frommer Pouuy nebst
einem leichten neuen Frderwagea .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Labe das Mähen
von tt Grafen Alttaudsmehde
zu vergeben.

Neuende, den 27 . Juni 1895 .
L . » .

Gesucht
zum 1 . Juli eine Auftvärteri » .

Gebr. Popkev , Gökerstr . 15.

Gesucht
eine geeignete Persönlichkeit zum
Verkauf feinster Molkereibutter .

Offerten unter A . 2 . 20 an die
Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort oder später ein Lehrling
und ein kleiner Knecht .
A Kvlnvinnun , Klempnermstr .,

Oldenburg i . Gr .

Gesucht
auf sofort ein Ttuudeumädche « .
Casinostr . 2, im Nebenhause, 2 . Et .

Gesucht
aus sofort ein tüchtiger Knecht , der
mit Pferden umzugehen weiß, sowie
zwei tüchtige Flaschen -Spüler auf
sofort .

Tlskn Sic kvilk .

Gesucht
zum 1 . Juli ein zuverlässige -
Kindermädchen.

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein zuverlässiger Schwarz -
brod-BScker .

Schmidthnfe«, Varel

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Mctoriastr . 79, Part . r .

Gesucht
auf sofort bis 1 . November ein junges
Mädchen für mein Markt-Geschäft .
Gehalt monatlich 20 Mk.

Anmeldungen in Bant in der Bude
zur Geflügel -Ausstellung , von Sonntag
an . L . Klan - , Varel .

GelkMheilskllus!
1 hochelegante Nußbaum -Plüsch¬
garnitur mit Säulen u . Muschel-
Aufsatz , 1 Divan , 2 Sessel, 4
Rücklehn-Polsterstühle , 1 Nuß -
baum -Sophatisch , 1 Nußbaum -
Vertikow mit Muschelaufsatz, 1
Nußbaum -Spiegel mit Spiegel¬
schrank , 1 hocheleg . nußbaum .
Servante mit Trallen , 1 hocheleg .
nußb . Hexren-Schreibtisch, 1 Ax-
minsterteppich (14/4 groß ), 1 Nuß -
baum -Trumeau mit Säulen . Die
Sachen sind vollständig neu.

Roooustratze 8 «, I.

M «m WM ßmkW
zu Ausflügen , meinen Möbelwagen
und mein Roüfuhrwerk zu Um¬
zügen und sonstigen Arbeiten bei Bedarf
bestens empfohlen. C . Günther .

Warnung !
Da wir vom heutigen Tage sämmt-

liche Gartenfrüchte von Anton Kiese ,
Altendeichsweg10, käuflich übernommen ,
warnen wir einen Jeden , dieselben ohne
unser Wissen zu betreten .

Hemme« Sk Schnstste .

Für HA bis H8 Mark

empfehle ich hübsche und solide Herren-Anzüge aus wollenen
Stoffen,

bis Mark

kosten die besten Bukskin-Anzüge, welche in jeder Hinsicht
tadellos sind ,

33 b -- LA Mark

kosten die elegantesten und dabei außerordentlich soliden
Kammgarn-Anzüge für Herren .

Sirginund Ms ; junior .

Zahntechniker,- AAtvntr » « » « 17 . -
Sprechstunden :

von 9 bis 1 Uhr Borm .
und „ 2 „ 8 „ Nachm.

Krkllnntilllch«ns.
An den drei Tagen der Gestügel -

AnSstellnug und Mittwoch , de«
s d. Mts ., habe ich im Lokale des
Herrn Gastwirths Cornelius zu
Bank ein großartiges Kunstwerk der
Natur zur Schau ausgestellt , einen

»»mmi - M ,
bestehend aus 6 verschiedenen Ab¬
theilungen : 1 großes Gehäuse , 3
Wachsrosen, 2 Sonnenrosen , welches
bei jedem Beschauer die höchste Be¬
wunderung erregt .

An Entree wird erhoben für Er¬
wachsene 10 Pfg ., Kinder die Hälfte .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Dev Aussteller.
W . Stephan, Gärtner aus Jever .

werden prompt und billig angelegt .

/
Bismarckstraße.

Empfehle meinen

Einspänner
zum Torffahren , zum Umziehen, zu
Ausfahrten und sonstigen derartigen
Angelegenheiten.

Tonndeich 49 .

BinSonnabend mit
jungem besten Wferde -
Ikeisch , Hlagetyotzu .
Wauchnmrst in Neu¬

heppens auf dem MarU .
Vereins -Roßschlachterei Varel ,

Alb. Gergnü.

Waarerchaus
§ . H . Sühmann.

für Herren , gute Qualität

Mk . I,2Z
bis zu den feinsten Sachen .

ÜSI ' I' SN -

IiSeiM
grün und olive,

pa . Qualität , modernste Fayons

SV pfg .

Große Auswahl in

Mllöm - Anzilgkll
und

Arbkiter-Glirilmbe.
Feinere

Herr«« - Anzüge
liefere nach Maaß .

gnlon krust , Kant.
Empfehle mich den geehrten Herr¬

schaften von Wilhelmshaven und Um¬
gegend im

Rchmm m Miem,
sowie Reupolire « u gut stimme » .

Bestellungen nehme gern entgegen bei
Herrn Buchmeher u . Endelmann , König¬
straße, sowie in meinem Geschäftslokal
in Heppens bei Gastwirth I . E . Kleen.
Einzige Special -Werkstatt am Platze .

E . Willmeroth, Heppens. ^

Reparaturen
an Um i. s. w.

werden in meiner Werkstatt unter
Garantie für guten Gang billigst aus¬
geführt .

) . Niemeyer,
Bismarckstraffe.

ilorUötzbää I «88«II8.
Lmpksbls KiatdxsspanLö , unell L

zxröss . OsssIlZall . xssssnäs Wagon .
lelsgr .-L-är . : Kiollaslssn .

r V E n V >

Wegen Umzug und Neubau verkaufe,
um mein Lager in

WM - 1> Tischt»»-» «
sowie

Gold - ««- ÄldkmaarkN
etwas zu räumen , von heute an zu
bedeutend herabgesetzten Preisen.

Bismarckstr . 14.

Halte stets

Wohne von heute
an

H. . S. Lartsls .

N Särge
in großer Auswahl vorräthig und
empfehle dieselben bei Bedarf billigst.

Ip .
Kopperhöru.

Kichstwtt KhkitVti«
(Tischwein)

'/ ^ Fl . 60 Pf ., i°/i Fl . 5 .50 .

k. lÄMMiA, Petttftr. 85.

Bogelliebhaber
Am 30 . Juni , 1 . und 2 . Juli stelle

ich in der Geflügel -Ausstellung zu
Bant eine große Auswahl

Sing- nnd Ziervögel
zum Verkauf aus .

Alb. Gerste», Vogelhandlung,
Hannover .

Ein gut erhaltenes

billig zu kaufen gesucht .

Vr. Llelu.

per sofort für den ganzen Tag
gesucht .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Frottir-H Mischerj
aus Kräuselstoff, 50, 80, 100,

120 Pfg .

in allen Größen .

Lade-Anzüge,
Lade-Lappen,

, Mwimm -Schnhe,
Iß« « »«. KmsM ,
extra schwere Qualität , Mtr .

2,50 M .

MManckseu.

Verschiedene
AM - 1 PridchW
sind unter meiner Nachweisung zu ver¬
kaufen,- ferner ein Grundstück an
guter Geschäftslage, worin seit 10 Jahren
ein Manufactur -Modewaaren -Geschäft
mit gutem Erfolg betrieben wird , wegen
Krankheit des jetzigen Eigenthümers ,
mit oder ohne Lagerbestand .

0 lleUewSM . KllllsecmMer,
Bant , Verl . Roonstr . 24 .

IaHrräber
empfiehlt billigst

^uKust «iaoobs,
Uhrmacher.

Irsäisulsouvr

Ursis :

^ Nasoiis 85 kk .,
ülasobs 8 NI .

Msäsrlsgs ill ViltlsImsöLVSü bsi

liÄsr . Sr » . 14.

Ii «rä8tzel> »ck I « 88«II8.
2nr 8mson smpksbls insin Oast -

imng , xalsr Lisod , Lagvldallu .
LtrSi »« .

für Isknleilienlis
sind wir täglich zu sprechen .

Adolf Avrrckeirllevs
Nachm , von 1—7 Uhr ,

Fra« Llvivs LrneLvvbers
für Frauen «. Müder

von Borm . 9 Uhr bis Nachm. 7 Uhr ,
WarLtstraß « 3V , 1. Klag«.

sind die besten der Welt !

Wer ein Fahrrad besitzen und fahren
will , welches auf der Höhe der Zeit
steht, muß Höricke ' s „ Westfalia " -
IaHrrad kaufen. Ich liefere Jedem
zu Fabrikpreisen unter schriftl. Garantie .
Bevor man anderw . kauft, fordere man
erst von mir Preiscourant gratis .
Gegründet 1874 .

Horleir «, Bielefeld,
Nähmaschinen- und Fahrrad - Fabrik .



Anton ökU8t , Koilt .
Zu heruntergesetztcn Preisen verkaufe

ich von heute an :
Damen-Blousen,
Miidchen-Blouseu ,
Kmhen -Bloufen ,

Knaven -WaschauZüge .
Anton 6kU8t , Kmlt .

Empfehle junge kräftige

«rnzenr
Kohlrabi , Steckrüben , Grünkohl,
rothe Beeten, Porre , Sellerie,
wie diverse Blumenpflanzen ,

das Hundert 0,40 Mk.
Blumenkohl - u . Rosenkohlpflanzen .

Gärtnerei,
Ostfriefeustr . S8 u . SS , a . Park .

Lonksvlionslisus

ftiiliM» üsetil.

und

?8)
In bekannt schöner Ausführung :

Aniyr
hell und dunkel L 11 , 15, 18,1921 , 23, 24Vz, 27 Mk . -
von besten Stoffen L 29 , 31, 33,35, S7 ' /z, 39 Mk . ,-

89 ,

22 ,

5V, 54 Mk . -
Gehrock-Anzüge » 32, 35,

42, 46, 52 Mk . -
Paletots S 9, 11, 15, 19,24, 27, 31, 36 Mk .

Sehr bflligr

Wasch - Anzüge
für Kinder ä 2, 2 >/. , 3, 4, 5,

6 Mk . -
für Erwachsene L 3, 4, 5, 6, 7 ,
.. 8 M -, ff - 9, 10, 11, 12 Mk .

Sommer -Joppen
in allen Größen ä 1, I ffr, 2, 2 Vs ,3, 3 ' /r, 4, 5 Mk . -
ff . woll . und seid . Joppen » 6,

7, 8 Mk.

Aufertiguug «ach Maatz zu
foside « Preise « i« S bis iv

Tage «.

rvegen Anrzug und N - ubuu .
tVilkolmblisvonoi ' lOoilloi 'fsbl 'ilr

I - 0 RLLS IiSVSvr

Spezialhaus für K nur ^8 Herren- und
Knaben-Garderoben.

Sonnabend, de« SV. J ««i:

Aksliem Aboinl
BahnhofSreftanratio « .

lisvnIIoristvn -Vsi'siii
Hippie unlt Umgegsiul .

Die Budenplätze zu der am 28 . und !
29 . Juli er . stattfindenden

Äandartkli -Meihe
(verbunden mit gr. Volksfest)
werden am Montag, den 1 . Juli er .,
Vormittags 10 Uhr, verpachtet.

Pächter wollen sich im „Rüstringer
Hof" (Th . Frier ) versammeln .

vsr Vorstsnü.

xGefchkstsüverrragunH . »
Mt dem heutigen Tage habe ich mein W

1. AI »
Man meinen langjährigen ersten Gesellen Herrn

übertragen. M
Nl« rn »8.D

E Nachdem ich laut obiger Anzeige das Schmiede - A
und Schlossergeschäft des Herrn über- A

^ nommen, bitte ich die geehrte bisherige Kundschaft des 2
LMMschästs, sowie ein weiteres Publikum von Wilhelms - §
2 haven und UmgMkd -^

Mkch
^M^MeiLM Unternehmen zu M

M unterstützen. Die Werkstatt befindet fich von heute anM
Peter- und Grenzstraßen - Ecke. U

Wilhelmshaven.

Andern » agen
größtes und
Platze bei

billigstes Lager hier am

H . t . Xüno, KgrbNllcher,
neue Wilhelmshav.-Str. 65.

! ! » ut ad ! !
Harzkäse von nur durchaus soliderund bester Beschaffenheit Vers, franko

gegen Nachnahme . Die Postkiste für
3 Mark.

K . 8 «lckvl , Goslar a . H .

Waarenhaus
L . H . Lllhrmlm .

Ein Posten seinfädige
Prima

Kllttllllk
ohne Appretur, beste Qualität

Mtr. 3« pfg.

Königin Luisen -Quelle .
Preisgekröntes kohlensaures Tafelwasser .

Von L .vi 'Lt «!» und ersten empfohlen.
Kefundheitsdienkich ! Werüauungfördernd !

Appetitanregend '.
Vorzüglich zur Mischung mit Wein und Fruchtsaft.

chenerak -Depot für Wilhelmshaven Sei

I ' SlSvdlLV .

V « de-
Anzüge für Damen und Mädchen

von 1,00 an .
Badekappe» von 25 Pf . an.
Badehose « von io Pf . an.

Frottiv -
Handtücher45 , so, 75, 90—125 Pf.
Große Badelakeo , 1 - Qual ., 2,25 .
SM .

"

.

Ilvrhztztzhilä I « 88tzii8.
Lmpkstü« 2. Lndssuköntdalt oäsr

2U AuÄÜASN W6in gro8868 Onrlvu
«HzUjWWlviH, bcuckksw u . scLntüg.
Out« Ostiänk«, fsiuvt « adsr billiKS
Lüod«, LsAslksllu. Orös86rsn Os
ssUscbstt. stssts gratis VaKsn an
Damxisr ant ttz'

eZr . ^aodrisdt .
KsÄMtb Lug . Mdrsoü .

Bin morgen auf dem Wochktt -
markt mit ca.
5 Centner Mck-eeren
anwesend. Stand beim Gasthof des
Herrn Schladitz .

W. Schiffer aus Osnabrück.
Rö . Bestellungen auf Bickbeeren

zum Einmachen nehme schon jetzt ent¬
gegen .

dsr Löutsoiisu Xaickss-IwportZtzssUsebast
' üerlsli , ^ Oy . , Wg Sill MgG

^ W» ^ WM» » »» WE »» W» »WWW» - ^ W
^
llsksrt «in änrob HVaüIxvüvlLmavk , lLratt und Lr«m » M

>» niiÜHrtr'virvn « !« Osträok mit
srLvkUvAvr Lr8pnrlll88 D

lall«» anäsrsn KsrSatst «« IL»A««8 ffSASuüdsr. (D

lxro
MsäsrlaLAN 2u den krsison von 75 , 80 , 86, 90 u 100 kk . l

Ukd -Uaqust bsi : i

Anton Lrust ,
Reichhaltiges und frisches Lager m

BtWtli «.
Hlets mi> Bestsstoiftli.

Preise niedrig .

Bant .

HeppeaS .
Generalversammlung

am Soauabend, de« »S. d. M.
Kagesordnuag :

1 . Hebung der restirenden Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder.
3 . Halbjährliche Rechnungsablage .

Ausflug betr.
5 . Verschiedenes.

Zahlreicher Besuch erwünscht.
Der Vorstand .

HjMMttlli Hkppeis,
weftl . Theil.

wllU»r»K
Sonnabevd , den 29 . Juni 1895,

Abends 8Vs Uhr,
bei Sadewasser.

8er Vvretsllü.
idlL . Gesuche um Beitritt in die

Sle - bekaffe werden in den Monats-
Versammlungen erledigt .

Geöurls - Anzeige .
Die glückliche Geburt eines Knabe«

zeigen an
Herrn . O ««e« und Frau ,

geb . Adena .
Wilhelmshaven , 27 . Juni 1895 .

Keöurls - Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige.)

Durch die Geburt eines Sohn e-
wurden hoch erfreut

kittsi » und Frau
Martha geb . Andreae .

Wilhelmshaven , den 27 . Juni 1895

Hodes -Anzeige.
(Statt besonderer Meldung.)
Donnerstag Morgen 11 Uhr

verschied nach kurzem Leiden unser
lieber Sohn

im zarten Alter von 7 Wochen.
Dies zeigen allen Freunden und
Bekannten tiefbetrübt an

B . Bereuds und Frau ,
geb . Rex .

Die Beerdigung findet am
Montag Nachmittag 3 Uhr vom
Trauerhause, Ulmstraße 28, aus
statt.

vr. Mil. » Klsiii,
prakt . Arzt, Wundarzt und Geburts¬

helfer ,

zeigt hierdurch endgiltig an :
Neginn d . HAaris : Montag , 23 . Juni .
Wohnung W . Röben 's Haus (bisher

Gärtner Torbeck) .
Sprechstunden : nur Morgens . 9 — 1t

Uhr.

Sorrutag , de« Juki :

j V. Oorctes , LooustrsKss 21 . 6-, Lutter.
. L . OorSe «, Laut, Nm-Lt 13. H. Aevken . „ , ^ ^ ^ .' » elvrlblt Osäe , VUKelw 8chMer . Est nmkj vtttl Buielt '1' Bttsti ) ,
) I-L'lnhr -1-MWM , V . IVseliSMlitd . d verbunden mit

: Nvk . s - t,,, » - « , LÄs - rstr -.- - - l « . G PmiMichm » reisi ' gkl» .
u . t« .

-krlaq von 'T H. Ltiß ,

lostvs-ünrvigv
LvntsUorASv «atsodliskvavll

lävAsrsra Osiäön in Lodwsiä-
llit« uQ8«r tdsursr Vatsr,
LeüveisKsrvatsr und Orossvalsr,
d«r ksstor smvr.

Lmil 8vmmvi-.
Di «s MiKSll tiskbstrübt sn

l^lidslrnstiavsn , 27 . duui 1895.

D>zt!l>g- lldöt- 8gtii-!>1li,
und Vr » n , Uarxarstk« A«d.

8owm«r.

Hodes -Anzeige.
Am Mittwoch Abend entschlief

nach längerem Leiden unsere
Tochter

im Alter von etwas über 2 Jahren ,
welches wir hierdurch allen Freun¬
den und Bekannten mittheilen .

Die Beerdigung findet Sonn¬
abend, den 29 . d . M .) Nachmittags
2 Vs vm Börsenstraße 40
aus statt.

D . Papeuderg u . Frau .

Redaktion . Druck und
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